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Digitalisierung in der EU in schwierigen Zeiten. Was kann die IKT zur 
Bewältigung von Krisen beitragen? 
 
Das effiziente Zusammenspiel zwischen Europas Wirtschaft und der Öffentlichen Hand ist 
gerade in Zeiten der Krise unerlässlich. Doch was kann die Digitalisierung und Informations- und 
Kommunikationstechnologie (IKT) zur Bewältigung von Krisen beitragen? 
 
Diese Frage soll im Rahmen der Agenda Europe 2035 am 24.04.2023 im virtuellen Wiener 
Rathaus beantwortet werden. 
 
Einerseits bietet der Öffentliche Sektor eine Vielzahl von Services, welche den meisten 
Unternehmen und Entscheidungsträgern nicht ausreichend bekannt sind, andererseits bietet die 
Privatwirtschaft zahlreiche Lösungen an, welche beide Sektoren effizienter und leistungsfähiger 
machen können.  
 
Die Konferenz soll im Rahmen zahlreicher Fachvorträge aufzeigen, wie durch die Digitalisierung 
Prozesse effizienter und effektiver aufeinander abgestimmt werden können. 
 
Zur Grundfrage, was die IKT zur Bewältigung von Krisen beitragen kann, diskutieren sechs 
Sektionsleiter:innen: SCin Henriette Spyra, MA (BM f. Klimaschutz , Umwelt, Energie, Mobilität, 
Innovation und Technologie), SCin Dr. Brigitte Zarfl (BM f. Soziales, Gesundheit, Pflege und 
Konsumentenschutz), SCin Mag.a Cynthia Zimmermann (BM f. Arbeit und Wirtschaft), SC Mag. 
Christian Kemperle (BM für Kunst, Kultur, öffentlichen Dienst und Sport), SC Mag. DI DDr. Reinhard 
Mang (BM f. Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft), SC Botschafter Mag. Dr.iur. 
Thomas Oberreiter (BM f. Europäische und internationale Angelegenheiten). Die Diskussion führt 
Prof. Dr. Manfred Matzka, SC i.R. (Bundeskanzleramt). 
 
In einer weiteren Diskussionsrunde werden sechs Chief Information Officer und IT-Leiter 
ebenfalls versuchen, diese Frage für ihre jeweilige Organisation zu beantworten: DI Thomas Bönig 
(CIO Landeshauptstadt Stuttgart), Ing. Roland Schild (CIO VERBUND), Mag.a Petra Stummer (CIO 
Land Niederösterreich), Ing. Michael Feurer (IT-Leiter Wiener Linien), Markus Schmidt, PMSc, MBA 
(CIO Salzburg AG), Dipl.-Ing. Markus Kasinger (CIO Austrian Power Grid). Die Moderation 
übernimmt Ing. Roland Ledinger (Geschäftsführer Bundesrechenzentrum). 
 
Gastgeber KommR Peter Hanke (Amtsführender Stadtrat für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, 
Internationales und Wiener Stadtwerke) wird auch heuer wieder die Eröffnung der Konferenz 
vornehmen. Die Begrüßung der Gäste übernimmt Kabinettchef Andreas Achatz, BA, MA (Kabinett 
des Bundeskanzlers, Leiter der Sektion IV im BMI) mit einem Eingangsstatement. Staatssekretärin Ina 
Maria Ulbrich (Staatssekretärin im Ministerium für Inneres, Bau und Digitalisierung und CIOin des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern) und Staatssekretär Florian Tursky, MSc. MBA (Staatssekretär für 
Digitalisierung und Breitband im BM f. Finanzen) leiten mit ihren Keynotes zu den einzelnen 
Fachvorträgen der Partner über. 
 
Folgende Partner werden heuer im Rahmen der Konferenz Fachvorträge halten und die Konferenz 
unterstützen: Bundesministerium für Finanzen (BMF), Verbund, Hewlett Packard Enterprise, 
Accenture, Aschauer IT & Business, Soroban IT, d.velop, Control Center Apps, Sphinx IT Consulting, 
COGITANDA Dataprotect, Dell, Ergo Versicherung, Bank Austria Unicredit. 
 
In den Pausen können Unterhaltungen mit den Vortragenden und anderen Gästen geführt und neue 
Kontakte geschlossen werden. Die Teilnahme an der Konferenz als Gast ist kostenlos. 
 
Agenda Europe 2035 
14. April 2023, 8h50, virtuelles Wiener Rathaus: www.agenda-europe-2035.org 
kostenlose Anmeldung zur Konferenz: www.agenda-europe-2035.org/Anmeldung  
Programm zur Konferenz: www.agenda-europe-2035.org/Programm 
Rückfragen bitte an: office@agenda-europe-2035.org 

https://www.agenda-europe-2035.org/
http://www.agenda-europe-2035.org/
http://www.agenda-europe-2035.org/Anmeldung
http://www.agenda-europe-2035.org/Programm
mailto:office@agenda-europe-2035.org

